
Fachstelle Sucht 

Wo Sie uns finden 
 
 

Der Weg zurück zum 
Führerschein  
 

bergische-diakonie.de 

Soziale Dienste Niederberg 

 

Fachstelle Sucht 

Oststraße 38, 42551 Velbert 

Tel.: 02051 2595-212 

Fax: 02051 2595-229 

 

Öffnungszeiten in Velbert 

Montag        08:00–19:00 Uhr 

Dienstag   08:00–19:00 Uhr 

Mittwoch   08:00–18:00 Uhr 

Donnerstag  08:00–18:00 Uhr 

Freitag   08:00–12:00 Uhr 

 

Sprechzeiten in Velbert 

Montag   17:00–18:00 Uhr 

Dienstag   19:00–19:30 Uhr 

Donnerstag  10:00–11:00 Uhr 

    16:00–17:00 Uhr  

 

Um telefonische Terminvereinbarung wird 

nach Möglichkeit gebeten! 

 

Sprechzeiten in Heiligenhaus 

Diakonie infoPUNKT, Rheinlandstr. 26,  

Mittwoch: 10:00–11:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

In der Bergischen Diakonie setzen sich  

qualifizierte Fachkräfte für hilfsbedürftige  

Menschen ein. 

 

Fahrplan 

 

 Was führte zur MPU?  

 

 Wie geht es weiter? 

 

 Einsicht:  

     Ich habe ein Problem! 

 Was ist mein Problem?  

 Woran erkenne ich mein Problem? 

 

 Veränderung: 

 Was habe ich verändert? 

 Was sind meine Ziele? 

  

 Motivation 

 

 Warum habe ich mein Verhalten verändert ? 

 

 Blick in die Zukunft: 

 Was fühlt sich besser an? 

 Wie wird mein Verhalten in Zukunft sein ?

  

 

 
Einsicht und Verhaltensänderung = Positive MPU  

  

Ein Angebot des Sozialtherapeutischen Verbund der 
BDS Bergische Diakonie Sozialdienstleistungen gGmbH 
Otto-Ohl-Weg 10, 42489 Wülfrath  
Telefon: 02051 2595-0   Stand: 12/2023 

MPU Intensivkurs  
für suchtmittelauffällige  

Fahrerinnen und Fahrer 



Wir Informieren  
und beraten 
 

Wir sind für Sie da 
 
 

Wir vermitteln 
 
 

Wir wenden uns an: 
 

Verkehrsteilnehmer*innen, denen aufgrund des    

Fahrens unter Alkohol-, Medikamenten– oder 

Drogeneinfluss der Führerschein entzogen  

wurde und 

 

• die sich mit ihrer Suchtmittelauffälligkeit im 

Straßenverkehr auseinandersetzen wollen 

• die sich zur Wiedererlangung ihrer Fahr-

erlaubnis einer medizinisch-psychologischen 

Untersuchung (MPU) unterziehen müssen  

 

 oder 

 

• bei denen bereits eine negative  

Begutachtung vorliegt 

• denen durch die zuständigen Behörden die 

Teilnahme an einer entsprechenden  

Maßnahme zur Auseinandersetzung mit  

ihrem Suchtmittelkonsum empfohlen wurde 

Wir beschäftigen uns gemeinsam mit: 
 
• der MPU: Inhalte, Verlauf,  

Begutachtungskriterien 
 

• Suchtmitteln und deren Wirkung im  
körperlichen und seelischen Bereich 
 

• Rechtsfragen im Zusammenhang mit  
Suchtmittelkonsum 
 

• Gefahren der Abhängigkeitsentwicklung 
 

• Ihrer persönlichen Konsumgeschichte und 
Ihren Konsumgewohnheiten 
 

• dem Hintergrund Ihres Suchtmittelkonsums 
 

• den notwendigen Verhaltensänderungen 
 

• dem Erarbeiten Ihrer Konsum– bzw. 
     Abstinenzregeln 
• konkreten Schritten zu deren Umsetzung 
 
Kosten: 
 

• 10 Einzelgespräche à 45 Min., 65 Euro pro 
Einheit, eine Ratenzahlung ist möglich.  
Aushändigung einer Teilnahmebescheinigung 
zur Vorlage bei der Behörde.                
  

• nach Wunsch weitergehende Hilfen, Be-
ratung, Behandlung oder Weitervermittlung                     

Sie sind interessiert und wollen mehr  

wissen? 

 

Rufen Sie uns an oder senden Sie uns eine 

Mail für ein unverbindliches, kostenloses  

Vorgespräch. Vertraulichkeit wird zugesi-

chert! 

 

 

Ihre Ansprechpartner:  

 

Wolfgang Stelzer  

Fachleitung Fachstelle Sucht 

Diplom-Sozialpädagoge 

Suchttherapeut (VDR) 

Telefon: 02051 2595-214 

wolfgang.stelzer@bergische-diakonie.de  

oder Terminvereinbarung über unser 

Sekretariat 

 

Heike Dalbeck-Wege 

Anmeldung und Sekretariat 

Telefon: 02051 2595-212 

Heike.dalbeck-wege@bergische-diakonie.de 


